
 

 

 

 

 

Protokoll der Mitgliederversammlung der Regionalgruppe Baden-Württemberg des 
Bundesverbandes Beruflicher Naturschutz 2015 am 14.10.2015 in Pforzheim-
Hohenwart 

 

Anwesend: 15 Mitglieder der BBN-Regionalgruppe, 4 Gäste 

Beginn:  16:10 Uhr  Ende:  18:00 Uhr 

 

 

TOP 1: Begrüßung 

Renate Kübler begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Mitgliederversammlung 
2015. Sie begrüßt Hans-Werner Blank und Rainer Gottfriedsen als Mitglieder des BBN-
Bundesvorstandes. Die Mitglieder der Leitung der Regionalgruppe Baden-Württemberg 
werden kurz vorgestellt. 

 

TOP 2: Vorschläge für die Tagesordnung 

Keine 

 

TOP 3: Bericht der Leitung und Aussprache 

Seit der letzten Mitgliederversammlung im Oktober 2013 hat sich das Leitungsteam fünfmal 
getroffen. Die Sitzungen fanden in Stuttgart und Karlsruhe statt. Folgende wichtige Themen 
sind seit der letzten Mitgliederversammlung behandelt worden: 

• Die BBN-Regionalgruppe hat Stellungnahmen zur Novelle des 
Landesnaturschutzgesetzes sowie zur Novelle des Landesjagdgesetzes und der 
Durchführungsverordnung erarbeitet. 

• Mehrfach ist das Thema „Naturschutzstrategie“ behandelt worden. Aus Sicht des BBN 
sollte die Umsetzung der Strategie vom Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz weiter vorangetrieben werden. Dabei sind eine Priorisierung von 
Handlungsfeldern und eine ausreichende Ausstattung mit Personal wichtig.  

• Der BBN hat bei verschiedenen Seminaren der Umweltakademie in der Reihe 
„Fachgerechter Umgang mit europarechtlich geschützten Arten“ mitgewirkt. 

 

 

 1 



 

• Im März 2015 fand in Ulm ein Treffen mit Vertretern der „Arbeitsgemeinschaft der 
amtlichen Fachreferenten für Naturschutz und Landschaftspflege in Bayern e.V.“ (AGN) 
statt. Themen des Gesprächs waren u. a.: Vorstellung der Verbandsarbeit, 
Aufgabenverteilung zwischen den Naturschutzbehörden, Personalentwicklung in der 
Naturschutzverwaltung, Windenergie und Naturschutz, Grünlandumbruch. 

• Folgende Halbtags-Exkursionen wurden durchgeführt: Juni 2014 Biotopverbund bei 
Stuttgart, September 2014 „ökologische Flurbereinigung“ in Wildberg, Juni 2015 FFH-
Gebiet Schönbuch. 

• Im April 2014 fand ein Gespräch zwischen der BBN-Regionalgruppe und Herrn 
Abteilungsleiter Baur (Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Bereich 
Naturschutz) statt. Dabei wurden u. a. folgende Themen angesprochen: 
Naturschutzstrategie, Fortbildungen für Naturschutzfachkräfte, Personalentwicklung für 
Personen auf Sachmittelstellen, Naturschutz in der Öffentlichkeit. 

Bei der Aussprache wird von Teilnehmern der Mitgliederversammlung vorgeschlagen, als 
Ergebnis der Seminare „Fachgerechter Umgang mit europarechtlich geschützten Arten“ 
Leitfäden für die praktische Anwendung zu erstellen. Weiterhin wird vorgeschlagen, zur 
besseren Vernetzung insbesondere der im Bereich naturschutzrechtliche Eingriffsregelung 
tätigen Personen und neuer Personen in der Naturschutzverwaltung einen Stammtisch 
einzurichten. Auch sollte verstärkt Mitgliederwerbung betrieben werden. 

 

TOP 4: Planungen für Veranstaltungen 2016/2017 

Im Rahmen der Reihe „Fachgerechter Umgang mit europarechtlich geschützten Arten“ sollen 
Seminare zu Amphibien und zu Schmetterlingen angeboten werden. 

Als spezielles Angebot für Mitglieder der BBN-Regionalgruppe sollen folgende Exkursionen 
angeboten werden: Frühjahr 2016 LIFE-Projekt Rastatter Rheinauen, Herbst 2016 
Biotopverbund Markgräfler Land, 2017 Vorstellung von Grünbrücken, ggf. 2017 Rot- und 
Schwarzwildpark in Stuttgart. 

 

TOP 5: Änderungsvorschlag zur Geschäftsordnung 

Nach § 2 der Geschäftsordnung der BBN-Regionalgruppe Baden-Württemberg können nur 
„natürliche“ Personen Mitglied der BBN-Regionalgruppe werden. Nach § 3 der Satzung des 
Bundesverbandes können auch „juristische“ Personen, z. B. Berufsorganisationen, Mitglied 
des BBN werden. Die Geschäftsordnung der BBN-Regionalgruppe soll dahingehend 
geändert werden, dass auch „juristische“ Personen Mitglied der Regionalgruppe werden 
können. Der Vorschlag zur Änderung der Geschäftsordnung wird einstimmig ohne 
Gegenstimme und ohne Enthaltung angenommen. 
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TOP 6: Bericht aus dem Bundesvorstand 

Hans-Werner Blank berichtet über aktuellen Themen aus dem Bundesverband: 

• Seit dem 1. September 2015 ist die BBN-Geschäftsstelle mit einer hauptamtlichen 
Geschäftsführerin besetzt. 

• Wichtige Themen zur Beratung im Bundesvorstand sind die EuGH-Klage gegen die 
HOAI, Novelle Baugesetzbuch, Kooperation mit der Gesellschaft für Ökologie (GfÖ) und 
Werbung neuer BBN-Mitglieder. 

• Am 17./18. September 2015 fand in Kassel die Bundesfachtagung Naturschutzrecht 
statt. Mit 160 Teilnehmern war die Tagung gut besucht. Die Vorträge sind unter 
www.bbn-online.de eingestellt. 

• Am letzten April-Wochenende 2016 wird die BBN-Exkursion des Bundesverbandes 
stattfinden. Ziel ist die Insel Rügen. Exkursionsziele werden 2017 der Nationalpark 
Schwarzwald und 2018 der Nationalpark Hunsrück sein. 

• Der 33. Deutscher Naturschutztag findet vom 13. bis zum 17. September 2016 in 
Magdeburg unter dem Motto „Naturschutz und Landnutzung – Analysen, Diskussionen, 
zeitgemäße Lösungen“ statt. 

• Der BBN-Arbeitskreis Landschaftsplanung führt vom 26. bis zum 28. Oktober 2016 eine 
Tagung zum Thema „Landschaftsplanung im Innenbereich“ auf der Insel Vilm durch. 

• Im Dezember 2016 wird das BfN eine Veranstaltung zum 40jährigen Jubiläum des 
Bundesnaturschutzgesetzes durchführen. 

• Der BBN-Arbeitskreis „Natura 2000/ Arten- und Biotopschutz/ Schutzgebietsbetreuung“ 
plant, 2016 einen Workshop mit der Gartenamtsleiterkonferenz durchzuführen. 

 

 

TOP 7: Wahl der Sprechergruppe und der Mitglieder des Leitungsgremiums 

Hans-Werner Blank übernimmt die Rolle des Wahlleiters. Zunächst wird die Entlastung des 
Vorstandes beantragt. Der Entlastung wird einstimmig bei Enthaltung der drei 
Vorstandsmitglieder zugestimmt. 

Nachdem 2013 zuletzt das Leitungsgremium gewählt wurde, stehen turnusmäßig nach zwei 
Jahren wieder Wahlen an. Heinz Reinöhl stellt sich als stellvertretender Sprecher nicht mehr 
zur Wahl. Dafür steht Dr. Dorothee Braband für den Posten zur Verfügung. Aus dem Beirat 
scheiden auf eigenem Wunsch Dr. Armin Siepe und Harald Ebner aus. Renate Kübler 
bedankt sich bei den ausgeschiedenen Beiräten für die geleistete Arbeit.  

Die Sprecherin, der Stellvertreter und der Schriftführer werden je einzeln gewählt. Die 
Beiräte werden im Block gewählt. Die Mitglieder stimmen diesem Wahlverfahren ohne 
Gegenstimme zu. 
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Folgende Personen werden gewählt: 

• Sprecherin: Renate Kübler (keine Gegenstimme, eine Enthaltung) 

• Stellvertreterin: Dr. Dorothee Braband (keine Gegenstimme, eine Enthaltung) 

• Schriftführer: Jürgen Jebram (keine Gegenstimme, eine Enthaltung) 

• Beiräte: Norbert Höll, Thomas Hoffmann, Dr. Luise Murmann-Kristen, Felix Normann, 
Sigrun Petersen, Sandra Posselt, Dr. Dietwalt Rohlf, Manfred Schmidt-Lüttmann,  
Dr. Bernd-Jürgen Seitz, Heinz Reinöhl (Wahl im Block, keine Gegenstimme, Enthaltung 
der 10 Kandidaten) 

 

TOP 8: Sonstiges 

Rainer Gottfriedsen vom BBN-Bundesvorstand weist darauf hin, dass vom Bundesverband 
eine Typo3-Schulung angeboten wird. Mit dem Programm Typo3 können die BBN-
Regionalgruppen selber ihren Bereich auf der BBN-Internetseite verwalten. 

 

 

Jürgen Jebram (Schriftführer), 16.12.2015 
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